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Indem wir diese unsere Bitte angelegentlichst Ihrer Beachtung

empfehlen, zeichnet

Im Namen des Vereins schweizerischer Bienenfreunde -

Der Vorstand.
Das Gesuch des Vereins schweizerischer Bienenfreunde betreffend

Schntz der kätzchcntragenden Wcichholzarten wird den tit. kantonalen und
Gemeinde-Forstämtern zu tunlichster Berücksichtigung bestens empfohlen.

Bern, den 27. Januar 1914.

Der eidgenössische Oderforstinspcktor:

Coaz.
-

Jovstlsichc Wachhielten.

Bund.
KNNÂè8lat§Ve;cdIijlse. 13. Februar 1914: Dem Kanton Bern

wird an die zu Fr. 18,714.20 veranschlagten Kosten des Waldweges Mitt-
lerer Doppwald, des Staates Bern, ein Bundesbeitrag von 20"/» zuge-
sichert, höchstens Fr. 3742.84.

Dem Kanton Waadt wird an die zu Fr. 49,000 veranschlagten
Kosten eines Weges Im VSIs im Staatswald Bonmont ein Bundcsbeitrag
von 20°/» zugesichert, höchstens Fr. 9800.

20. Februar 1914: Dem Kanton Waadt wird an die zu
Fr. 30,000 veranschlagten Kosten eines Waldwegc-Z liants ditta?.
Gemeinde Ste-Croix, ein Bundesbeitrag von 20°/» zugesichert, höchstens

Fr. 6000.

Dem Kanton Bern wird an die zu Fr. 53,400 veranschlagten
Kosten eines Waldweges Sangcrnboden-Muschernwald, durch den Staat
Bern zu erstellen, ein Bundesbeitrag von 20°/» zugesichert — Fr. 10,680.

24. Februar 1914: Dem Kanton Waadt wird an die zu
Fr. 6500 veranschlagten Kosten eines II. Ergänzungsprojektcs für Lawinen-
verbau und Aufforstung LIisvalets-Osi-risrs durch die Gemeinde Uossi-

nisi-s, ein Bundesbeitrag von 50°/» zugesichert, höchstens Fr. 3250.

An die zu Fr. 18,300 veranschlagten Kosten eines Ergänzungs-
Projektes für Lawinenverbau und Aufforstung in der Gemeinde Chamoson,
werden dem Kanton Wallis folgende Bundesbeiträge zugesichert:

70°/» von Fr. 16,080 für Lawinenverbau und Kultur — Fr. 11,256
50°/» „ „ 2,220 „ Umzäunung — „ 1,110

im Höchstbetrag von Fr. 12,366



— 89 —

27. Februar 1914: Dem Kanton Wallis werden an die zu
Fr. 19,500 veranschlagten Kosten eines II. Teilprojektes über Lawinen-
verbau Bieres à voir durch die Gemeinde Saxon folgende Bundesbeiträge
zugesichert:
80 "/o von Fr. 12,300 für Lawinenvcrbau — Fr. 9,840
5V "/v „ „ 7,200 „ FnßweganlagcnundVerlegung

von Wasserleitungen — „ 3,600
Zusammen Fr. 13,440

Ltat âer schweizer. ?orktVeamteN î Der soeben erschienene Etat 1914,
herausgegeben von der Eidg, Inspektion für Forstwesen, weist folgende
Änderungen gegenüber dem Vorjahr auf:

Bern: II. Forstkreis: Adjunkt Herr Emil Heß in Jnterlaken.
— XIV. Forstkreis: Oberförster der Gemeinde Tavanncs: Herr

Kreisoberförstcr Haag in Tavannes.

Tcssin: Neu kreierte Stelle eines Kantonsforstadjunkten: Inhaber
Herr Hugo Eiselin in Bellinzona.

W a a dt: An Stelle dcS im Ausland (Brasilien) verweilenden Herrn
Morel wurde als Forstcinrichtcr gewählt Herr Franyois Monachon in
Lausanne.

Obwalden: Der seit 1910 als Kantonsforstadjnnkt im Dienst
gestandene Herr Albert de Tribolet hat diese Stelle verlassen.

Nidwal den: Die Kantonsforstadjunktenstclle scheint aufgehoben
worden zu sein? Bericht hierüber wäre erwünscht.

Mückercinzeigen.
Bei der Redaktion eingegangene Literatur. — Besprechung vorbehalten.

H. Wisliccnns und F.W. Neger: Lxperimenteile Untersuchungen über Sie

ivirkung äcr Hbgas-5suren auf à pllsnxe. Mitteilungen aus der forstlichen

Versuchsanstalt Tharandt, Band I, Heft 3, 233 Seilen 8° mil 27 Textabbildungen und

4 Tafeln. Preis Mark 5, Berlin Verlagsbuchhandlung Paul Parey.

O. Brunck: Lllemens Mnklcrs vortrage unci ivbhanülungen über Aldgase
unâ Hauchs chäcien. Heft 8 der Sammlung von Abhandlungen über Abgase und

Ranchschäden. 90 Seiten 8°, Preis Mark 3, Berlin, Verlagsbuchhandlung Paul Parey.
G. Hegt: Illustrierte 5Iora von Mitteleuropa. VI. Band, 3. und 4. Lieferung,

48 Seiten Kl.-4°, Preis pro Lieferung Mark 1.50, München, Lcemanns Verlag.

Lindau: sirvt»ogame»klora. Band VI.
W. Lorch: vie Torf» unil Lebermoose. 8°, t84 Seiten mit 296 Figuren im Texl

und G. Brause: vie Z'arnpslanxcn. 6°, 108 Seiten mit 73 Figuren im Text. Preis
Mark 8. 4V, geb. Mark 9. 20, Berlin, Verlag Julius Springer.

G. von Mayer: vie Staatslvi'senscbaften uns ihr Slangort im Universität!»
Unterricht. Rede beim Antritt des Rektorats der Ludwig Maximilians-IIniversität,
4", 27 Seiten, München, K. tzosbuchdrnckerei von Dr. Wolf und Sohn.
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